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PBormwort.

(VN S

A3 eine hoffentlich) zweddienlide Jugabe zu meinem
wiihrer durd) die denffdie Spradie’)

itbexgebe idh ber Offentlichfeit den vbeitdplan, der in mreiner
Sdule dem Untervidite im Deutfhen jugrunde liegt. €3 [eitet
mid) Dabet einevfeitd bie Abficht, den Jnbalt des ,Fithrers”
tlaver zu jtellen, al8 8 duvd) bdie Juhalt3verseichnifie gefdhehen
fanm, und thn auf die gange Schulzeit fo zu verteilen, bdaf er
nirgendwo dritdt und dod) in allen feinen Cingelheiten jur Be-
avbeitung fontmt, andeverfeitd bie Crfabrung, daf e8 nod)
vielen Schulen an einem foldhen einbeitlichen Avbeitsplane fehit.
St will alfo ebenfofehr den Kollegen dienen, die meinen , Fiihrer”
benuben, af8 auch Dbenen, bdie bei ihrem Untervichte gar Fein
©prachheft gebrvaudjen, wohl aber einfidytdvoll genug find, Ddaf
jie ihre Urbeit [(icber nad) einem feften und wohl durdhdadhten
Arbeitdplane verviditen, al8 fie fidh evft von einer Stunde aur
andevn guvechtyulegen. Dev fejte Plan gibt eben die Garantie,
bap alle grammatifchen und ovthographijhen Stoffe die ihrer
Bidtiglett und Scwierigleit entjprechende Behandlung exfahremn.

Berlin.

*) Fithrer durd) die deutihe Syrache zur Entwidelung des Sprad-
gefithl8 bis sum vidtigen €predhen, Schreiben und Jeidyenjeten,  Bon
permann Verlin, Fiinj Hejte. Bierte Auflage tn newer Orthographie.
peft 1 24 Seiten 15 Plg.- Heft 11 48 Seiten 25 Pig.  Heft 11 56 Seiten
30 Pig. Heft 1V 90 Serten 40 Pig. Heft V 119 Seiten 50 PBig.
(Breslan, Verlag von Mar Woywod.)

@~ Cin Probeeremplar wird gegen Einjendung von 50 Pia.
in_Briefmarfen franfo unter Kreuzband geliefert. ~mg
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19.

Sweites Sduljalr,

Wichentlich jwei Stunben,

. Wodje: Dag Dingwort — Dinge werben genanut und

thre Namen, foweit ie einjilbig find, an die Tafel
gejchricben. Das Lefen biefer Dingwidrter wird qeiibt.
Dag fomma zwifdhen den Dingwirtern.

Wodpe: Das Dingwort — Dinge werben genannt und
ibre Namen, foweit fie jweifilbig find, an die Zafel
gejdricben.  Silbentvennung.  Das Lefen diefer Ding-
worter wird geiibt. Das Komma und das und swifchen
ben beiben lepten Dingwirtern,

Woche: Dad Dingwort — dreifilbige, Silbentrennung.

. Wodge: Die Dingwirter auf Seite 1 werden gelejen,

befprochen, angejchrieben und abgejdhrieben.

Wodpe: Dingwirter auf Seite 2 unter 2 werden geleje,
angejchrieben und abgefdhrieben.

Woche: Dingwirter auf Seite 3 werden gelefen, ange-
jdhrieben und abgefchrieben.

- Wodje: Dingwirter auf Seite 4 werben gelefen, anges

jdhrieben und abgejdhrichen.

. Wodje: Das Dingwort und fein Gejdhledhidwort.

- Wodge: Dag ftumme e hinter dem gedehuten i.
10.

Wodje: Die Bahl des Dingworts.

Wodje: Der ShHluflaut — Seite 8.

Wodje: Der ShHlufflant — Seite 8.

Wodpe: Der ShHluplaut — Seite 8.

Wodje: Bildbung der Eingahl aus der Mehrzahl — Seite 9.

Wodpe: Die Umlauntung — Seite 10.
1
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16. Woche: Wirter mit e und eu — Seite 10.

17. Wodge: Die Dingwirter — Seite 11.

18.—20. Woche: Der Saff — Seite 18 und 19: Wie
entjteht er? Die beiden Hauptiapglicver. (Die Ansjage
ift immer ein Dingwort.)

21. Wodje: Dag pervjonlide Fitvwort.

1. Nadyfdhrift:*) Dingwidrter mit offenen Silben, 3. B.
Der Daje hat vier Fiife.

22. Wodje: Siehe vor. Wodye!

2. Nadhjdrift: Schluplant b und & — Seite 8.

23. J3or{)t: Siche vor. Wodpe!

3. Nad)jdrift: Shluplaut d und g — Seite 8.

24. Wodhe: Siehe vor. Woche!

4, Nad)idrift: Shuplant h und L — Seite 8

25. Wodje: Das beifitgende Eigenjdaftswort — Seite 16.
5. Nadidrift: SHhluplaut € — Seite 8.

26. Wodje: Das audjagende Gigenjdajtswort und Dder
srageja — Seite 17.

6. Nadjdrijt: Shluplaut 3 und § — Seite 8
27. Wode: Dasg Cigenjchaftdwort wiederholt.
7. Nadidrift: Sduplout t und # — Seite 8,

aud) Fragejise.
28. Wodhe: zwei ausdfagende Cigenjchaftswivter — Seite 19.
8. Nadjdrift: Shluplont 3 und § — Seite 9.
29. Wodje: Drei ausjagende Eigenjdhaftawirter — Seite 20.
9. Nadfdrijt: Umlantung — Seite 10,
30. Woche: Die Lehre vom Sabe wicderholt.
10. Nadidrift: Das d in der Gingahl — Seite 10.

) Anmeriung. Die Nadjduijt, beftehend aus feinen Siigen und
AWOrtern mit fltﬂsrudjcllcu Sdpwierigleiten, beginnt erit dann, wenn ber
Durdyjhmitt der Kinder durd) Abjdyriften in der Ubertragung der Drud-
in bie Sdreibidrift fider ijt, toenn die Kinder im Kopfe in der Unf-
etnanberfolge. ber Laute nidht mehr fehlgueifen und wenn fie durc) Abjdyreibe-
1lhunqm und den ©dinidreibunterridt im Gebraude von J)LLC\- uno
Tinte Hinreidend geiibt find.
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. Wodje: Das perjinliche Fitrwort wiederholt.

11. Radjdrift: Dingwirter mit ¢ — Seite 10,

. Woche: Dag Cigenjdaftswort wiederholt.

12. Nadjdrift: Dingwirter mit en — Seite 10.

- Wodje: Das Jeitwort — Seite 21 und 22 bis jum

Strid).
13. Nad)jdrift: Die Sidse haben Dbeifligende oder
ausjagende Cigenjdhaftsworter.

- Wodje: Das RKonjugieven der Seitwirter auf den, ten,

en, ben, pen und fen.
14. Nadyfdrift: Die Sipe hHaben 3wei oder bdre
Jeitwdrter in der Nennform.

. Wodje: Dag Konjugieren der Seitwovter auf den, gen,
len, men, nen und ren.
15. Nad)fdhrift: Seitwdrter auf dem, ten, en, ben,

ben und fen in der 3. Perjon Eingahl.
Wodpe: Dag RKRonjugieren der Beitwirter auf fen, fien,
gent, jden und gen.
16. Nadyjchrift: Jeitwidrter auf den, gen, len,
mei und rem in der 3. Perjon Cinzalhl.

nien,

- Wodpe: Jeitwidrter auf ffen, ggen, den, und Men.

17. Nadidrift: Jeitworter auf fen, fien, Fen, djen,
und gem in der 3. Perjon Ginzahl.

Wodpe: Dag RKonjugieren der Seitwbrier auf mmen,
nien, rren und tien.

18. Nad)jdrift: JBeitwirter anf ffen, ggen, den uud
Hen in der 3. Perjon Cinzalhl.

Wocge: Dag RKonjugieven der Seitwbrter auf Ben, Hen,
men mit vorvaufgehendem einjachen oder Doppelmitlant
und ngen wuud nfen.

19, Nadjdhrift: Beitwodrter aunj mmen, mnen, rren

und e in der 3. Perfon Eingahl.
o
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40. Wodpe: Das Konjugieven der Jeitwidrter auj Ifen, [zen
und rjen. Wiederholung: Die Umwandlung des j in
§ in Den Beitwirtern — Seite 24.
20, Nadidrijt: Jeitwdrter auf fem, hen, nen mit
voraufgehendem einjadhen oder Doppelmitlant und
ngen und ufen in der 3. Perfon Einzabhl.

Drittes Zduljabr.

Widpentlich vier Stunbden.

1. Wodpe: Die Biegung de3 Dingwortd: Dev evjte Fall,
ber Gatgegenjtand und die Sapausjage.
1. Nadjdrift: Wieberholung aus bem Stoffe Des
ywetten Sduljahrs.
2. Wodge: Die Biegung ved Dingworid: Der zweite, dritte
und vierte Fall, die Beifiigung und Crginzung.
2. Nadjdrift: Der gweite Fall der Cingalhl (3).
Woche: Ubung im Biegen des Dingworts.
3. Nadyfdyrift: Der dritte Fall der WMehrzahl (In, tn).
4. Woche: 1lbung im Biegen des Dingworts uud bas
Berhaltnigwort durd).
4, Nad)jdrift: Worter mit § am Shlujfe der Silbe.
5. Wodhe: Das Verhiltniswort fiir.
5. Nadhjdhrift: Das h am SHhlujfe der Silbe.
6. Wodje: Das Verhiltniswort ohne.
6. Nad)jdhrift: Wirter mit oh unbd bh.
. Woche: Das Verhiltniswort um.
7. Nadidrift: Wirter mit furzemt u oder il
8. Wodje: Das Berhiltniswort jondbern.
8. Nad)jdhrift: Dag Komma vor fomdern, aber,
allein ujw.
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10.

11.

18.

o

21.

22.

—

. Wodje: Das Verhdltniswort gegen.

9. Nadidrift: Wirter mit .

Wodje: Dag BVerhiltniswort wider.

10. Nad)fdhrift: Das Wort wieder und wieder in
Jujammenfesungen.

Wodje: Die big bahin geiibten Berhaltnisworter zu

wiederholen.

11. Nadhidrift: Dag Wort
Sujammenfesungei.

wider und wider in

- Woche: Das Verhdlinidwort entlang.

12. Nadfdrift:
durcheinander.

Die Wihrter wider und wieder

. Woche: Dag Hiifchen.

13. Nadjdrift: Die Vorfilben ent und ant.

. Wodye: Dag Verhaltniswort aus.

14. Nadjdrift: Worter mit § am Schlujje der Silbe.

. Wodje: Siehe vorige Wodje!

15. Nadjdrift: Worter mit gg und Worter mit ftt.

. Woche: Das Verhiltniswort anfer.

16. Nad)jdrift: Worter mit .

. Wodje: Die BVerhaltniswirter aud und anfer.

17. Nadfdrift: Worter, in denen durd) Bujammen-
jebung rr entjteht.
Wodpe: Das Verhiltniswort bei.
18. Nadfdrift: Wirter auf ei.
Wodje: Wieberholung.
19. Nadjdrift: Worter, in denen durd) Sujamnten-
jeung ee entjteht.

. Wodge: Das Verhaltniswort binmen.

20. Nadjdrift: Heitbejtimmungswirter.
Woche: Wieberholung.

21. Nad)jdrift: Worter mit ¢F.
Wodye: Das Verhiltnigwort entgegen.
22. Nadjdrijt: Wirter mit ee.
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26.

27,

B
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31.

32.

33.

34,

36.

. Wodge: Wiederholung.

23. Nadhidrift: Die Bindeftriche.

. Wocge: Das Verhiltniswort gegenitber.

24. Nadfdhrift: Worter mit dt.

. Wodhe: Das Verhiiltniswort gemaf.

25. Nadjdrift: Worter mit aa.
Woche: Das Verhiltniswort mit.
26. Nadjdrijt: Worter mit th.
Wodhe: Dag Verhdltniswort nad).
27. Nadyfdrift: Wirter mit der Vorfilbe nady und
sujammengejetste Wirter mit Nadt.
Wode: Wiederholung.
28. Nadhjhrift: Whorter mit einem langen & und
pert Nachfilben bar, jam, jal.

. Wodye: Wiedberholung.

29. Nadfdrift: Worter mit ah.

. Wocdhe: Dasg Verhaltniswort nadit.

30. Machfdhrift: Wirter mit @ und dn, die i) nidht
auf ein Wort mit a und an uriidfithren lafjen.

Wodje: Das Verhdltniswort nebit.

1. Nadjdhrift: Worter mit e.
Wodhe: Wieberholung.

32. Nad)jdrift: Wirter mit eu.
Wodje: Dasd Verhiltnigwort jamt,

33. Nadjdrift: Whrter mit mt und Worter mit md.
Woche: Dad Verhiltniswort feit.

34. Nadfdrift: Seit in einer Beitbejtimmung.

. Wodje: LWieberholung.

35. Nadhjdhrift: Worter auf eit und die Nad)jilben
heit und feit.
Wodpe: Dag Verhiltnigwort von,

36. Nadjdhrift: Umitandsbeftimmungen, in denen
von vorfommt.
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39.

40,

Wodge: LWiederholung.
37. Nadfdhrift: Worter mit v und die Vorfilben
vor, ver und voll.
Wodje: Das Verhaltniswort u.
38. Nadfdrift: Umftandsbeftimmungen, n demen ju
vorfommt,
Wodje: LWieberholung.
39. Nachidhrift: Worter mit langem u oder il
Wodhge: Dad Verhiltniswort juwiber.
40. Nadjdrift: Hiufig gebrandjte Wirter mit ai
und qu.

Wievies Sdpuljahyr.

Wichentlic) vier Stunden.

. Woche: Das Verhiiltnidwort unweit.

Sapgegenjtand.
1. Nadjdrijt: Die Cndung id).
RWodje: Das Verhiltniswort mitiels.

Sapausfage — die Gegenwart.
2. Nadjdrift: Die Silbe mitt und ee durd) Ju-
fammenjepung.

. Woche: Wieberholung: Das Ding- und das Gejdhlechts-
wort, dag Jeit- und bag Eigenjdhaftswort — Ddie
&egenmart.

3. Nadyjdrift: Die Cudungen idh und idt in Ding-
wortern.

Wodge: Daz BVerhiltniswort fraft.
4. Nadidrijt: Die Nadyfilbe li in Cigenjdajts-
wirteri.

. Woche: Dag BVerhiltnidwort wihrend.

5, Nadidrift: Wer, wert, Wert, wehren, wihren,
ware, fortwahrend und rr durd) Jujammeniepung.
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11.

12.
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. Woche: Die Verhiltnisworter faut und vermoge.

6. Nadjdrift: Die Silbe mdg und die Nadfilbe
li) in Beitwirtern.

. Woche: Das Verhdltnidwort ungeadtet.

1. Nadjdrift: Wirter auf adt.
Woche: Die Verhiltniswivter oberhalb, unterhald, inner-
halb und aufjerhalb.
8. Nadyfdrift: Wirter mit b und die Silben auj
und aufg.

. Wodje: Wiederholung der bis dabin geiibten BVerhiltnis-

worter mit dem 2. Fall und der perjonlichen Fitrworter.
9. Nad)jdrift: Die Nadyjilbe lih in Dingwirtern.
Wodhe: Dag Verhiltniswort diesjeit.
10. Nachjchrift: Wirter mit 8f, dd durdh Zujammen-
jepung und Wirter mit b.
Wodpe: Dag Verhiltniswort jenfeit.
11. Nadjdrift: Worter mit .
Woche: Die Verhiltniswirter halben und wegen.
12. Nadyjdrift: Worter mit meinethalben ujw.,
meinetwegen ujw. und Wiederholung.

. Wodhe: Dag Verhiltuiswort ftatt,

13. Nad)jdrift: jtatt, Statt — Stadt und b durd
Bujammenjegung.
Wodhe: Das Verhiltniswort lings.
14. Nadyjdyrift: Wirter mit g§ und 3.

- Wodje: Die BVerhaltniswiorter ufolge und trof.

15. Nadjdrift: Wiorter mit of und oft.

. Wodje: Wieberholung.

16. Nadhyidhrift: Die Nadfilbe ig in Cigenjdhajts-
wortern.

- Wodje: Die Berhaltuiswivter infolge, inmitten, inbetveif,

namend und jeitens.

17. Nad)jdrift: Worter mit nam, nabhm, nehm, 13,
né und uy.



18.

19.

21.

22.

23.

26.

28.

29.

. Wode:

R

Woche: Das Verhiltnidwort vonfeiten.
18. Nad)jdhrift: Die Silbe ig in Beitwidrtern.
Wode: Dasg Verhiltnigwort angefidis.
19. Nadjdrift: Wirter mit 18 und dag Binbe-8.
Die Verhdltniswirter hinfidhtlidh, riidjidilid),
unfers, um — willen.
20. Nadjdrift: Die Silbe ig in Dingwirtern.
Wodhe: Dag Eigenjdhajtdwort wird wiederholt.
21. Nadidrift: Das Cigenjdaftswort wird Flein
gefchrieben.
Wodye: Die Biegung des Cigenjdhaftsworts.
22. Nadjdrift: Das Cigenjdjaftdwort ald Dingwort.
Wodje: Dad von einem Verhiltnidwort mit dem bierten
walle abbingige Cigenfchaftswort.
23. Nadjdrift: Wirter mit nun durd) Jujammen-
jebung.

. Woche: Siehe die vorige Wodhe!

24. Nadjdrift: Sdhnelldufer, Stammutter, Brennefjel,
Sdiffahrt, Mittag, Gejdywulit ujw.

. Wodje: Das von einem Verhaltnidwort mit dem dritten

alle abbingige Cigenfdhaftswort.

26. Madhfchrift: Dasg alleinjtehende Cigenfdaftéwort
with flein gefdyrieben, wenn es jid) auf ein vor-
angehendes Dingwort bezieht.

Wodje: Siehe die vorige Wodhe!
26. Nad)jdrift: Worter mit gg durch Sujammenfeping.

. Wodje: Siehe die vovige Wodje!

27. Nadfdrift: Woirter mit langent a ohne Dehnungs-
zeichen.
Woche: Das von einem Verhiltnidwort mit dem Fweiten
Falle abbdngige Cigenjdhajtswort.
28. Nadidrift: Wiederholung.
Woche: Dad Jahlwort.
29. Nad)jdrift: Das beftimmtie Jahlhoort.
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30. Wodje: Dad Jahlwort.
30. Nadjdhrift: Dag unbejtimmte Fahhvoort.
31. Wodje: Dad Fahlwort.
3L. Nadjdrijt: Dag Zahlwort wird in beftimmten
Fillen grof gejdhrieben.

Woche: Dag bejipanzeigende Fiirwort.

32. Nady{dhrift: Die Dbefipanzeigenden Fiivwdrter
werden Plein gefdhrieben.

33. Wodje: Der Brief.

33. Nadjdhrift: Cin Brief.

34. Wodhe: Die Veifiiqung.

34. Nad)jdrift: Dag Dbefibangeigende Fiivwort wird
in Dejtimutten Fillen grofy gejchrieben.

35. Wodje: Die Biegung bdes Dejipanzeigenden Fiirwortes
und bag von einem BVerhiltnigworte mit dem vierten
Balle abhingige befibangeigende Fiirwort.,

85. Nad)jhrift: Cin leihtes Lefejtiict.

36. Wodhe: Das von einem Verhiltnigworte mit dem dritten
Salle abhangige befipangeigende Fiirwort.

36. Nad)jdrift: Cin leidhtes Qefejtiict.

37. Wodye: Dasg von einem Verhidltnisworte mit dem 3weiten
galle abbingige Defiganzeigende Fiitwort.

: 37. Nad)jdyrift: Worter mit ) am Anfang der Silbe.

38. Wodje: Die unbejtimmten Fiivwrter.

38. Nad)jdrift: Die unbejtimmten Fitvwdrter werben
flein gejdyrieben.

i . Wodje: Die Biegung der unbeftimmeen Fiivworter.

1 89. NMad)jdhrift: Nach den Wirtern nidhtd, wenig,

i viel, etwad, alled und auc) wad jhreibt man das

bazugehirige Cigenfdhaftewort grof, wenn nad) ihm
fein Dazugehiriges Dingwort folgt.
40. Wodpe: Wiederholung.
40. Nad)jdhrift: Cin turzes Lefejtiict.
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. Wodye:
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FiinTtes Sduljahe.

Wichentlidh wet Stunben.
Dasg PBeitwort: a) die Nennform und das
Beitwort als Ausjage.
1. Nad)jdhrift: Dasd Jnfinitiv-ju jteht vor oder in
bem Seitwort und die Vorfilbe u.
Woche: Das Feitwort: b) Tat- und Leideform.
2. Nad)fdyrift: Siehe die erjte Nadyjdhrift.

. Wodje: Das Feitwort: ¢) Die Arten der Feitworter.

3. Nadyfdhrift: Jeitwdrier mit dem vierten Fall.

. Wodje: Dag Jeitwort: d) von der Feit, die Haupi:

jeiten.
4. Nadyjdrift: Seitwdrter mit dem bdritten Fall.

. Wodpe: Siehe vierte Wode!

5. Nad)jdrift: Sdwierige Gegenmwartdformen.

. Wodhe: Siehe vorige Wode!

6. Nad)jchrift: Worter mit gg.

. Wocdhe: Die Verhaltnidwirter mit Dem Fweifen Fall,

Sagegenjtand, Sapausjage.
7. Nad))dhrift: Die Endung ijd.
Wodye: Siehe die fiebente Wodhe und dag Ding: und
Gigenjdhaitswort.
8. Nadjdrift: Die Cndung idh und die Nadiilbe
lid) in Cigenjchaftswidrtern.
Wodhe: Siehe die jiebente Wodhe und dbas Feitwort.
9. Nadidrift: Die Nadfilbe lid) in Jeit- und Ding-
wiortern.
Wodje: Siehe die fiebente Wodhe.
10. Nadfdrift: Worter mit 5], und Worter mit j.
Wodje: Siehe die jiebente Wode!
11. Nadhjdhrift: Worter mit Stadt, Statt und ftatt
und Wihrter mit g8 und f5.




12.

13.

14.

15.

16.

18.

19.

Wodje: Siehe bdie fiebente Wodhe!

12. Nadh)idrift: Worter mit § und #t und die Silbe
ig in Dingwdriern.

Woche: Siehe die fiebente Wodhe!

13. Nad)jhrift: Worter mit nd und n3 und bdie
@ilbe ig in Beitwirtern.

Wodhe: Siehe die fiebente Woche!

14, Nadjdrift: Wiovter mit dem Binbe-8 und dem
Binbe-n und die Silbe ig in Dingwirtern.

Wodye: Siehe die fiebente Wodhe!

15. Nadjdrift: Durd) Bujammenfesung entjtehen
sivet gleiche Laute,

Wodje: Das Eigenjdaftdort und dag von einem Ber-
haltnistoort mit Dem vievten Falle abhingige Eigen-
jdhajtswort.

16. Nadyjchrift: Wiber, wieder und Wirter mit
langem i obhne Dehnungszeidhen und Wirter, in
Derten ber dritte ober Der zweite Mitlaut wegfallt.

. Wodhe: Die Verhiltuidwidrter mit dem dritten Fall und

pad von biefen abhingige Cigenjdhaftswort.

17. Rad)fdyrift: Das alleinftehende Gigenjdhaftswort
witd flein gefdrieben, wenn e fidh) auf ein vor-
angehendes Dingwort besieht.

Wodje: Die Verhiltniswidrter mit Dem bdritten Fall und
bas von bdiefen abhingige Cigenjdjajtswort.

18. Nacyjdyrift: Worter mit langem a ohne Dehnungs-
seicdjen und Wirter mit hen Endfilben bar, jal, jam.

Wode: Das Jahlwort.

19. Nadyfdrift: Bejtimmte und unbejtimmte Babhl-
irter.

. Wodje: Das von einem Verhiiltniswort abhingige

Bahlwort.

20. Nad)idrift: Sdwierige Schreibweife unter , Merte*
auj Seite 28.
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26.
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2. Wodhe:

LT

Wodhe: Dasd befikanzeigende Fiirwort.
21. Nacdhidrift: Das Dbefiganzeigende Fiivwort wird
flein, fann aber aud) grof gejchrieben werden.
Das von einem Verbdltnisworte abhingige
befisanzeigende Fitvwort.
22. Nacd)jdhrift: Wicter mit .

3. Wodje: Die unbeftimmien Fiirworter.

23. Nadjdhrift: Das Eigenfhaftswort nac) bden
Wortern midhtd, wenig ufw.

. Woche: Die perjonlidhen Fiirwdrter und die vou einem

Berhdltnisworte abhingigen perjinliden Fiivwirter.
24. Nad)jdrift: Durd) Jujammeniesung entjteht if und .

b. Wodje: Biegung der Eigennamen.

25. Nad)jdrift: Cigennamen im gweiten, dritten und
viecten Fall.
Wodhe: Dag Cigenjdaftdwort: Art und Gebraud.
26. Nadfdrift: Das Cigenjdhajtswort wird oftmals
grof gefchrieben.

. Wodje: Das Cigenjchaftdwort.

27. Nadjdhrift: Dag Sdreiben des Cigenfdafts-
wortes it zweifelhaft.

. Wod)e: Das Cigenjdajtswort: Steigerung.

28. Nad)jdhrift: Die Hodjtitufe der auf t, i, §, 8,
und 3 ausgehenden ECigenfchaftswirter.

. Woche: Wie und al8 in BVergleichungen.

29. Nadyjdhrift: Bujammengefeste Cigenjdaftsrirter.

. und 31. Wodhe: Das Verhiltniswort an.

30. Nacdhjdrift: Bt und 3t, 3 Dinter ei, eu, au, I,
nound r, das h in Gegemwartdformen und am
Sdlujfe der Silbe, Wirter mit aa und die Hodit-
jtufe mit am.

. Nadyfdrift: Worter mit §, df, einem Hikden

uud flein zu jdreibende Dingworter in einer Jeit-

bejtimmung.




36.

3.

59,

40.

e SR

und 33. Woche: Das Berhiltnidwort auf.

32. Nadidrift: pt, th und das beifiigende Dingort
im sweiten Falle vor dem Dingwort, dem es bei-
gejiigt ijt.

83. Nadjdrift: Dag Komma vor ewmem unvoll-
jftindigen Sake, bdie Miehrzahl von Knie und
Familie ujw. und Umftandsbejtimmungen mit auy.

. Wodje: Das Verhiltniswort hinter.

34. Nadjdrift: Worter mit ur und Uhr und Worter
mit langem i ohne Dehuungszeichen.

H. Wodhe: Dag Verhilinidwort in.

30, Nadjdhrift: Wirter mit ee, iht und Umijtands-
beftimmungen, in denen in vorfomumt.
Wode: Dag Verhiltniswort neben.
36. Nadjdrift: Siehe Nr. 35!
Wodpe: Dag Verhaltniswort tber,
37. Nadjdrift: Die Dingwirter auf in und bdie
Berbindbung Itit.

. Wodge: Dag Verhiltniswort unter.

38. Nad)jdrift: Wirter mit entlid), mit b3 und ps,
mit ni8 (niffe), mit ft.
Wodje: Dag Verhiltnigwort vor.
39. Nad)jdrift: fpazieven, — Spaf}, Spak.
Woche: Dag Verhiltniswort wijden.
40. Nad)jdhrift: Binbejtridle und ujommengefeste
Seitwirter.

Sedjftes Sduliaky.

Wochentlich 3wei Stunden.

. Wodpe: Das himweijende und das juriidweijende Fiir:

wort und bdie Beifitgung.
1. Nadfdrift: Uber Cigennamen — Seite 1 und 2.
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13.

Wodje: Siehe die erjte Woche und der Sapgegenjtand.
2. Nadjdrift: Das Cigenjdaftdwort wird oftmals
qrofy gefdjrieben — Seite 3.
Wode: Das Fiirwort da8 — bdie Sapausdjage.
3. Nadhidrift: Dag Fivwort dad — Seite 33,
Wodje: Die Biegung der Hinweifenden und der zuviid-
eijenden Fiivworter.
4. Nadidrift: Dasd Sdreiben des Cigenjd)afidwortes
ift zweifelhafjt — Seite 4.
Wodpe: Das Komma vor den guriicdweijenden Fiivwortern.
H. Nadidrift: Die Hoditituie auf ejien — Seite 6.
Woche: Das Wefen des Sagefitges.
6. Nad)jhrift: Wie und ald in Vergleichungen ohne
und mit Komma — Seite T.

. Woche: Die Stellung des Nebenjapes.

7. Nad)idrift: Das Komma im Sapgefiige.
Wodpe: Das Sapgejchlechtzwort dap.
8. Nacdhjdhrift: Sapgefiige mit dap.
Wodpe: Dasg Jnfinitiv:ju.
9. Nadjdrift: Das Komma im Sahgefiige mt
Sufinitivjag.
LWoche: Nod) andere Sapgefiige.

10. Nadhidrift: Das Komma vor
jtindbigen Gage — Seite 15.
Wodye: Siehe zehnte Wodhe und der Stridpunit vor

denn.
11. Nadyjdrift: LWorvter mit langent { ohne Dehnungs-
seidhen — Seite 18.
Woche: Die fragenden Fiirwidrter.
12. Nadjdrift: Die DMehrzahl der Dingwirter auf
in, a8, i8, 08, U8 — Seite 24.
Wodhge: Der Fragejap. _
13. Nadidrift: Die Silbe ent, Worter mit B und
p8 — Seite 26.

etitent  unvolls




14,

15.

16.

17,

19.

20,

21.

22.
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Wodye: Die divefte und indivefte Frage.
14. Nadfdrift: Die Jeiden bei bder bdiveften und
inbiveften Frage.
Wodhe: Die divefte und indirefte NRebe.
15. Nad)fdrift: Die Beidien bei der Diveften und
indiveften Rebe.
Wodje: Die Biequng ded Cigenjdhaftdoortes mit Hem
Gejhlechts- und bem Fiiv- odber Bahlworte.
16. Nadyjdhrift: Das Cigenjdaftdwort Hinter Dden
Wortern nidyts, viel, wenig ufiv. — Seite 26.
Wodje: Siehe die jechzehute Woche!
17, Nad)jdrift: Wirter mit ¥t auf Seite 27 und
Worter mit vh auf Seite 49.

. Wodpe: Siehe die fechzehnte Wodje!

18. Nad)jdyrijt: Umftandgbeftimmungen, in denen an
und anj vorfommen — Seite 12 und 15.
Woche: Der Grad einer Gigenjchaft wirh durdh ein be-

jonberes Wort ausqebriickt.
19. Nad)jdyrift: Umijtandgbeftimmungen, in denen in,
ither und vor vorfommen — Seite 21, 25 und 29.

Wodje: Zwei und mehr aufeinanderfolgende ausfagenbve
Cigenjdaftswirter.

20. NMadfdrift: Die Sapzeichen bei zwei und mebe
aufetnanderfolgenden Gigenjdhaftswirtern.

Woche: Die Bindewirter — Seite H5.

21. Nadidrift: Die Sapzeidhen in den Beifpielen
auf Seite 55 und H6.

Wodje: Die BVerhiltniswirter vor einem hinweijenden,
fragenben und unbejtimmten Fiivworte und vor einem
Cigenjdaftsworte, dem ein Gejdlechts-, Fiir- ober
Bablwort vorangeht, a) mit Dem wierten Fall.

22. Nadyfdyrift: Wirter mit pf.

. Wodje: Dasfelbe, b) mit dem dritten Fall.

23. Nad)jdrift: Wirter mit G und M.




29.

30.

31.

33.

34,

36.

31.

. Wodge: Dasjelbe, ¢) mit dem gweiten Fall.

24, Nadidrift: Wirter mit g8, T8 und 8.

b, Wodje: Dasfelbe, d) mit Verhdaltniswirtern mit Dem

dritten und vierten Fall.
95. Nad)jdhrift: Wirter mit d3 und 3.

. und 27. Wodge: Das Jeitwort, a) dag Sapband.

26. und 27. Nadjdrift: Dasd Komma Fwijden et
und mehreven gleichartigen Sapgliedern.

. Woche: Dag Jeitwort wird in gewifjen Fallen grof

gefchrieben.
28. Nadjdrift: Gvof gu jdreibende Seitworter.
Wodhe: Dag Jeitwort, b) Tat- und Leideform uud
Seitmwdrter mit dem bievien Fall.
29. Nadfjdrift: Das gebehnute a, &, ¢, 1, 0, b, u
und it ohue Dehnungdzeichen.
Wodhe: Seitwdrter mit dent dritten Fall.
30. Nadyjdhrift: Dad gedebhute a, &, ¢, i, 0, b, u
und it mit Dehnungszeichen.
unb 32. Woche: ¢) Das Mittelwort.
31. Nadjdrift: Das Mittelwort wird grof gejdrieben
und dag Komma im Wiittelwortjas.
32. NMadjdrift: Die Hoditjtufe der Mittelworter.
Wodge: Der Beijab.
33. Nadhfdhrift: Das Komma vor und nach dem Beijap.
und 35. Wode: Das Jeitwort, d) die Befehlsform.
34. Nadhidrift: Die Audrujungszeiden und Ddas
Romma nad) 0 und ad.
35. Nadfdrift: Die latein gedructen Beijpiele auf
Seite 18.
Woche: Die Anrede.
36. Nadhjdhrift: Das Komma bei dev Anvebde.
Wodge: Die Pauptzeiten in dev Tat- und Leidejorn.
37. Nadjdhrift: Wirter, in denen durd) Jujammen-
jeung bb, bd, ff, ag, Hh ujw.. entjteht.
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38. Woche: Die Nebengeiten der Tatform.
38, Nadidrift: Das §h am Sdlujfe der Silbe, in
pen Settwbrtern auf hem und in den von Ddiefen ab-
geleiteten Cigenjdaftswortern.
39. Wodje: DOie Nebenjeiten in der Leidefornt.
39. Nadjdrift: Gin Lefeftite.
49. Wodje: RKonjugation der Hilfdseitwirter Hhaben, jein,
werden.
40. Nadidrirt: Gin Lejeftid.

Widentlid) swet Stunbden.
1. und 2. Wodje: Das Dingwort: Crilarimg, Sdreibung,
Gejchlecht und Bapl.
1. Nad)jdhrift: Worter mit ai und Worter mit qu.
5. und 4. Wode: Das Gigenjaftswort: Erflarung,
Sdjreibung.
2. Nadjdrift: Whrter mit y und Worter mit v.
5. und 6. Woche: Das Gigenjdhaftswort: Gebranc) und
Steigerung.
3. Nadjdrift: Worter mit ¥ und Worter mit P.
7. und 8. Wodje: Das Gigenjdhajtswort, das perjonliche
und beftbangeigende Fitrwort.
4. Nad)idrijt: Die Silbe fer in Jeit- und Ding-
voriern. '
9. und 10. Wodje: Das Gigenjchaftsivort, die andern Fiir:
wirter und das Bahlort.
5. Nadjdrift: Fremdwivter mit a als Anfangs-
budyftaben.
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11. und 12. Wode: Das Jettwort: Crilivung, Schreibung,
Aeiten, Tat- und Leideform, Wirtlichleit und Mo glichFeit.
6. Nadhjdhrift: Frembdwbrter mit b und d al8

Anfangsbuchitaben.

13, und 14, Wodje: Sapgegenjtand und Sapausjage, Sab-
gefiige mit Subjettjab.

7. Radhjdhrift: Fremdwdrter wmit ¢ und | ald A=
fangsbudijtaben.

15. und 16. Woche: Jeitwdrter mit dem vierten Fall —
bie Grginzung.

8. Madhidhrift: Fremdwbrter mit g und § al8 An=
fangsbudyjtaben.

17. und 18. Wodhe: Seitwodrter mit dem bierten Fall.

9. Nadyjhrift: Fremdwirter mit i und I als An-=
jangsbuchjtaben.

19. und 20. Wodje: Jeitworter mit dem vierten Fall —
die Grgiingung ober der Sapgegenitand i ement Neben-
fabe audgedriidi.

10. Nadyjdhrift: Fremdmwirter mit f und [ ald An-
fanggbudhftaben.

21. und 22. Wodje: Die Berhiltniswirter an und auj.
11. Nadjdrift: Fremdwdrter mit m und n alg An-

jangsbudhjtaben,

23, und 24. Wodje: Die Verhiltniswivter in und itber.

217.

12. Nadidhrift: Frembwirter mit o und p als An-
fangsbuditaben.

. und 26. Wodge: Die Verhiltniswirter nnier und vor.

18. Nadidrift: Fremdwirter mit q wnd ¢ als An-
fangsbudjtaben.
und 28. Wodhe: Jeitworter mit jihwantender NRefton
und Seitwirter mit gwei vierten Fillen.
14. Nadidrift: Fremdwdrter mit | als Anjangs-
budjjtaben. 3
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33.

35.

31.

39.
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und 30. Wodje: Jeitwisrter mit dem dritten Fall.
15. Nadfdrift: Fremdwidrter mit ¢, 4, v, W und 3
als Anfangsbudhjtaben.

. und 32. Wode: FPeitwirter mit dem dritten Fall, die

Perfonenergingung in einem Nebenjas ausdqedriict.
16. Nad)jdrift: Frembde Ausfprache: g vor ¢ und 1,
ter = je, fere = jahr, u = i, au und eau = o.
und 34. Wodje: Das unbejtimmte Subjelt it in ein
beftimmtes und in einen Subjeft- pder Shufinitivjat
umguwandeln und die Wortverbindungen auj Seite 77.
17. Nadjdrift: en =195, ai=4a, in und ein = ing,
ol = ong.
und 36. Wodje: Jeitworter mit dem dritten und vievten
all.
18. Nadyjdrift: ou = u, an, en und ent = ang,
9 =1, § = did.
und 38. Wodje: Jeitwovter mit dem weiten Fall und
Jeitwirter mit dem vievten und jweiten Fall.
19. Nadjdrift: i = 3i.
und 40. Woche: Jm Nebenjap fillt die Verneinung
fort, bas Komma vor furien Hauptiigen wnd Dder
Sunijtiad.
20. Nadidrift: Wl = [ und Berjhicdenes.

Amerkuna: Bei pajfender Gelegenheit wird wiederholt,

wag iiber bie Veifiigung, die Ovts- und Beitbeftimmung
und Ddie Sapzeihen und was an orthographifden
Sdwierigleiten gelernt ijt.

T e ——



&> Derlag von Wax Woeywed in Breslanw, ==

Fitr SdyulbibliofheRen empfohlen!

Wonwods Dolfs: und IJugend-Bibliothef

PBand I—XXIII. Feder Band foftet gebeftet HO F, in Bibliothefeinband 75 42,
(in elegantem Leinwanbband 1 .4, Doppelbinde 1 4 vefp. 1,25 A und 1,60 A

Yeu exfdiienen find:
Band 9/10. Im Dienjte der Nadyjtenliebe. Crzahlung fiir die veifere Fugend
und bad Volf. VWon €. Lidytenfeldt. 2 Teile. 3. Anjl
Band 11/12. Der Holzjdhnifer. Crzablung von €, Lidtenfeldt. 2 Teile mit
2 Fitelbilvern. 2. Anfi. :
Band 22. Wer hat’s am bejten! Crzablung von . Sdulz.
Band 23. Ehelid) wihet am lingjten. CErvzablung von &, MWidjaut.

pDiefen Biichern mwiinfdyen mwir in Sdhule uno Baus die weitefte Pevbreitung,
denn fie find nidht nur Juaends, jondern aucdy Dolksichriften im bejien Sinne des’ TWortes,
Sdifel. Sdulifg.

Daterlﬁn'l;iidye ,
Gejchichts: und Unterhaltunas - Bibliothet.

Cr3ablungen aus der Preufjijdien Gefchidite von Albredit bem Bidren big ju
Raifer Wilhelm II. Band | —XXIV. Fever Band geh. 90 , in Bibliothel=
einband 1,15 A, in eleg. Leinwandband 1,50 4,

... o Jn diefen €Erzabhunaen Herridht ein aejunver Ton und weht ein frifcher Maudy dex
Daterlanoslicbe. Sie find deshalb als Fektiive fiiv die hrranwadijende Jugend empfehlensmwert,
i der niht friih genua ver Patriotizthiis und die Beaeifterung filr oie Aeloentaten unjerer
Dorfahren. gewedit werden kann," Stdnigsberger allgent. Reifung.

“,. e o - S 6 - (1
AWif Goff fatr Kaifer uno AReich!
Dolfstiimlidhe Darjtelluna der premfijd:dentjhen Gejdyidyte.
gir ©djute, Heer und Haus von Refror M, Hackel bearbeitet, it dem Bilde
Raifer Walhelms II. J[n Leimwand geb. 2,60 A

p0s Budy Lieft fich prddptiq und ift fehr gecignet, filv Sonia, Daterland und Dolks:
wohl zu begeiftern.  Der Stoff ijt aeitaemdfy ausgendhlt; oie Darjielling iff einfad und
volhistimlidy Die Pocjie hat mit ihrem Schinuner wviele gejchichiliche Tatjadhen verklart
Die fteten Sortjchritte in unjerem Staatss und Dolhsleben find Defonders hervoraehoben und
bR Depunoelt, Ft. Poladt in Pddag. Brofamen, 1900, Ar. 4.

Bunte Bilder aus dem Sdlefierlande.

Derausgegeben vom Peftalossiverein fiir die Proving Schlefien.

2 Binbe. Lex. 8, reid) illuftriert. Jeber Band geh. 4,50 4., in Pradytband 6 A&
Fon_jedem verhauffen Eremplar flicht ein nabmbaffer efrag in die
Staffe des Deffalojjivereins jum Weffen armer Lehrerfodifer.
~ Die beiden Biinbde bietent auferovdentlid) reidhhaltigen mtb\uictieitilgcu Stoff
flic Unterhaltung und Belehrung iiber Schlefifche Sitte nnd Kuttur, iiber Sage

und Gefdyidyte, fiber Land und Leute.
. . Sic mwerden baher af8 bGefonpers geeignet fitr alle Schulbibliothefen und
1ede Lehrerbibliothet warm empjohlen!
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Derlag von War mnqmuh in Breslan.

W. Steuers Nedyeriverh.

Cmpfohlen durdy miniftevielles Guiadyien:
WMethodik des Redenunterridts,

chte, vermehrie und verbefjerte Uuflage; qebeftet 4,50 H#, geb. 5,25 M .l

In allen Provingen und dariiber Hinaus eingefiibris

ﬁfﬂ]ﬂlh“fh. Andgaben in 3, 5, 6 und 7 Heften.
Preis: Jeved Deft der Ausgabe in 3 Heften 20 .
: Hejt | ber fibrigen Ausgaben 15 %,
= —I = = 20 -@'.
: V—VII 30 %, Deft VA ber Ausgabe in 5 Heften 20 &

Stofferteilungspline fiit den Bedenuntervidt in ein- big
adjtklalfigen Sdjulen. pei 25 9. |

Jn ben Plinen ift jugleidy angegeben, welde Ausgaben ded ,Medenbudyes” filr
bie verjdyiebenen Sdyulipfteme ju wiblen find. '

Redjenbud) fiiv obere Klaffen der Huabenfdulen,

102 Seiten; gebd. 50 4.

Redjenbudy fiir obeve Slafen der Waddjenfdulen,

100 ©eiten; gebd. 50 &. 5

Ergammunasheft fiiv Wittelfdulen, o e T e
_ grejiiondlehre. Preid 50 5. ‘
Jeves UnflojungBheft toftet 40 S

ﬁﬂ ftrdmrn Sommlung angewandter Vnfgaben nebft audfithrliidem Lehrgang |
” ¢ fiir RKopf- umd {dyriftliches Rechnen, mit Unfldjungen. 6. Anuflage.
2 Defte. I 1 o, I1. 1,50 4.

Dic Decimalbriidye, ihr Wefen und ihre Stellung im Hedjen-
untertidie.  swee w0 2

3ft cine Dereinfodmug des Redenunterridfes geboten?

Bortrag auf der Sdylefifhen Provimsial Lehrererfammiung m Ratibor am |
15. PMai 1883. Unentgeltlid).

Redjenanfgaben jnt Invaliditits: nud Alters:, Kranken- nud Ynufallverfidjerung,
44. Uufl. 5 £, Unfldfuugen auf Berlangen unentgeltlid. ]

anfierdbem befieht eine belondere Ausgube bes Redienbudies fiie die Peutlfden Sdjulen |
in Amervilla und eine Ausgabe in MPanifder ? Bpradye fity Sdjulen in Amerika,

-

@9~ ui Wanjdy erbhilt jeder Lehrer jede belichige Undgabe der Sehiiler:
befte uebft einem umfangreidhen Profpeft mit vielen Rezenfionen und Unds
gligen and Wortvdgen Eoftenlod pofijrei zugejaudt! -wmm :
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Drud dex Bresl Benoflenidafte-Bubbruderet. ¢ & m b §












H|IIHI||HIHI||IIII\IHIII\IIIIIIHII\I\Il\l

GHP: 03 M19762







	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Vorsatz
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite]

	Vorwort.
	[Seite]

	Zweites Schuljahr.
	[Seite 1]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4

	Drittes Schuljahr.
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7

	Viertes Schuljahr.
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10

	Fünftes Schuljahr.
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14

	Sechstes Schuljahr.
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18

	Das siebente und achte Schuljahr.
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20

	Verlagswerbung
	[Seite]
	[Seite]

	Vorsatz
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Rücken
	[Seite]


